
ten

n

int

pen

Ie

uen
viei
eſer
den

2

auft
10

t
i

Provinzialverbände in

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 bei

Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Nr 6638 des amil Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ausgabe

Saale Zeilhun
Vierunddreiſßigfter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 28 September

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer HtrfpralArikta
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

e Der Reichsanzeiger meldet Der bisherige hieſige ſpaniſche
Mendez de Vigo erhielt die Vrillanten zumDer des Rothen Adlerordens der k k öſterr Vicepräſident

der Statihalterei Lemberg Ritter v Lidl den Rothen Adler
orden 2 Klaſſe mit dem Stern der niederländiſche Kapitän z S
van Woerden Kommandant des Pauzerkreuzers Nordbrabant
den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe und der zweite Unterſtaats
ſekretär im italieniſchen Kriegsminiſterium Generalmajor Bona
ventura Zanelli den Kronenorden 1 Klaſſe

Die Landtagswahlen in Gotha
Das ſtarke Anwachſen der Sozialdemokratie bei den Land

tagswahlen in Gotha hat vielfach auch in der liberalen
Preſſe eine von irrthümlichen Vorausſetzungen ausgehende
Beurtheilung gefunden Wenn auch der in dem Ausfall der
Wahlen unverkennbar zum Ausdruck kommende kräftige Zug nach
links auf eine nicht unberechtigte ſtarke Unzufriedenhelt der
großen Mehrzahl der Wähler des Herzogihums mit der geſammten
Entwicklung der politiſchen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe
zurückzuführen ſein mag ſo wäre es doch andererſeits ganz
verkehrt nun alle diejenigen welche ſozialdemokratiſche
Stimmzettel abgegeben haben auch für Sozialdemokraten
anzuſehen Das letztere trifft wie das freiſinnige Gothaiſche
Tageblatt in ſehr bemerkenswerthen Ausführungen über den
Ausfall der Wahlen auseinanderfetzt ſchon aus dem Grunde nicht
zu weil die meiſten von ihnen wenlgſtens jene in den ländlichen
Bezirken einen wenn auch noch ſo kleinen Beſitzſtand ihr
eigen nennen von welchem ſie freiwillig ſich nicht trennen
laſſen ſo daß ſie alſo ſchon durch die Bethätigung dieſes Willens
dem Endziel des Sozialismus der Vergeſellſchaftung aller
Arbeits und Produktionsmittel alſo auch des Grund und
Bodens direkt widerſtreben Es iſt daher auch pure Re
nommiſterei oder Selbſttänſchung wenn das gothaiſche ſozialiſtiſche
Organ triumphirend verkündet

das bisherige Ergebniß der Landtagswahl habe gezeigt welch
einen bedenlenden Fortſchritt die Jdeen des Sozialismus in
unſerem Herzogthum gemacht haben

Noch nicht ein Zehntel ſämmtlicher Wähler welche
ſozialdemokratiſche Wahlzettel abgegeben haben ſind überzeugte
Sozialiſten welche mit der Abſchaſffung des Privateigenthums
und der vollſtändigen Gleichmacherei aller Produzenten ein
verſtanden ſind und die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten ſelbſt
die nichts weniger als den Eindruck finſterer Verſchwörer oder
unbeugſamer Fanatiker machen ſondern äußerlich ſich von einem
behäbigen Bourgeois oder Spießbürger wie es auf ſozial
demokratiſch heißt in nichts unterſcheiden ſind der beſte Beweis
dafür daß es ſich auch unter der heutigen Geſellſchaftsordnuſtg
noch ganz gut auskommen und leben läßt wenn man es nur
verſteht über die weltfernen wohl niemals zur Wirklichkeit
werdenden Jdeale das Erreichbare nicht aus dem Auge zu laſſen
Und in der Erkenntniß dieſer Dinge iſt auch das Mittel
gegeben durch welches eine Geſundung unſerer zur Zeit
troſtlos verfahrenen Zuſtände im bürgerlichen Lager
wieder herbeigeführt werden kann Der viel zu weit
in die Bahn nach rechts gerathene Liberalismus muß
ſich wieder auf ſich ſelbſt beſinnen und erkennen lernen daß
ſeine Kraft und Bedeutung weder von der Regierung noch aus
ſchließlich vom Beſitze von Würden und äußeren Glücksgütern
ſondern lediglich von ſeiner inneren Tüchtigkeit und von der Be
thätigung einer freiheitlichen volksfreundlichen jedem Kaſten
geiſte abholden auf die Förderung des Gemeinwohls gerichteten
Geſinnung abhängt

Nur wenn der Liberalismus dieſe Bahnen wieder beſchreitet
wird er dem ſonſt nunvermeidlichen Untergange entrinnen und
die ihm vielfach durch eigene Schuld verloren gegangene Volks
gunſt wieder zurückerringen vermögen

Trotz dieſer Betonung des radikalen Liberalismus erklärt ſich
aber das freiſinnige Blatt bereit Hand in Hand mit weniger
radikal Deukenden thätig ſein zu wollen es will ohne ängſt
liches Kleben an Parteiſchablonen und Fraktions
verbänden mit jedem Hand in Hand gehen der es ſich zum
Ziel geſetzt hat an der Hebung der geiſtigen und materiellen
Jntereſſen unſeres Volkes an der Herbeiführung geordneter
freiheitlicher Zuſtände und an der Sicherung des ausſchlag
gebenden Einfluſſes des Volkswillens in der Regierung des

Landes mitzuwirken le
Die Dotation der Provinzialverbände

welche in der letzten Seſſion des preußiſchen Landtags beantragt
wurde ſcheint nun wirklich in Angriff genommen werden zu
ſollen Die Berl Pol Nachr welche in der Angelegenheit
gut unterrichtet ſein müſſen ſchreiben nämlich in dem ihnen
üblichen breiten Stile

Wenn auch noch einzelne wichtige geſetzgeberiſche Aufgaben
deren Erledigung der Landtag der Staatsregierung als dring
lich bezeichnet hat nicht völlig ſpruchreif erſcheinen ſo dürfte
doch vorausſichtlich die nächſte Seſſion nicht vorübergehen
ohne daß der Landtag mit einer wichtigen Vorlage welche
beide Häuſer übereinſtimmend gewünſcht haben befaßt werden
wird Es ſteht nämlich zu hoffen daß die umfaſſenden Vor
arbeiten welche die nothwendige Grundlage für eine Neu
regelung der Staatsdotationen der Provinzial
verbände ſchaffen müſſen rechtzeitig genug zum Abſchluß
gebracht werden können um dem Landtage noch in nächſter
Tagung eine entſprechende Vorlage zu machen Eine Er
höhung der Staatsdotationen der Provinzial
verbände iſt in ihrer Wirkung gleichbedentend mit
einem Steuererlaß Denn ſie ſetzt die betreffenden

die Lage ohne Jnanſpruchnahme
der Slieuerzahler Kulturaufgaben zu löſen zu deren Er
ledigung anderenfalls die Steuerſchraube hätke angezogen
werden müſſen So iſt denn auch in dem Generalhericht der
Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes für die Jahre von

liche Dotationsſumme hinaus zugeſetzte Betrag von 4 Mill
Mark direkt unter den Steuererleichterungen aufgeführt Dieſe
Art der Steuererleichterung hat vor einem allgemeinen
Stenererlaſſe den Vorzug daß während dieſer überwiegend
den Nichtbedürftigen zu gute kommt die Bemeſſung der Er
leichteruug hier nach der Maßgabe des Bedürfniſſes erfolgt Die
Aenderung des Prvovinzialdotationsgeſetzes iſt übrigens keines
wegs eine leichte geſetzgeberiſche Anfgabe Es bietet ſchon er
hebliche Schwierigkeiten die Höhe der den einzelnen Pro
vinzen zuzubilligenden Dokationen richtig zu bemeſſen und
den Zweck der Maßregel ſo zu erreichen daß die Höhe der
Staatsdotationen im richtigen Verhältniß einerſeits zum
Leiſtungsbedürfniß andererſeits zur Leiſtungsfähigkeit des be
treffenden Kommunalverbandes ſteht Es iſt aber auch mit
Sicherheit zu erwarten daß der Lanudtag wenn er erhöhte
Stagtsmittel für die Dotationen der Provinzialverbände zur
Verfügung ſtellen ſoll auch eine gewiſſe Gewähr für die ſeinen
Abſichten entſprechende Verwendung dieſer Mittel wird haben
wollen Dieſe Gewähr zu ſchaffen ohne in das Selbſt
verwaltungsrecht der Provinzen ſtörend einzugreifen iſt eine
ſchwierige Aufgabe deren Löſung viel Scharfſinn Sach
kenntniß und Geſchicklichkeit erfordert Es iſt daher an
zunehmen daß die Berathungen der betreffenden Vorlage in
beiden Hänſern des Landtages ſich nicht leicht abwickeln viel
mehr Zeit und Kraft in erheblichem Maße in Anſpruch nehmen
werden Schon aus dieſem Grunde empfiehlt es ſich die be
vorſtehende Landtagsſeſſion nicht mit ſchwierigen
u amiſattonsgeter en auf anderen Gebieten zu be
laſten

Was ſoll mit dieſem letzten Hinweiſe gemeint ſein Jſt es etwa
die Vorankündigung daß die Regierung ſich entſchloſſen hat die
Regelung der Volksſchulfrage abermals zu vertagen nachdem im
konſervativen und klerikalen Lager bereits wieder die alten Ge
lüſte nach Auslieferung der Schule an die Kirche aufgetaucht
ſind Das wäre ein neuer Beweis von der Schwäche unſerer

Regierung JErhöhung des Tabakzolles
Es hatte bis jetzt den Anſchein als ob bei der Neuregelung

unferer Handelsbeziehnngen bezüglich der Höhe des Tabak
zolles von keiner an dieſer Frage intereſſirten Seite Anträge
geſtellt werden würden die eine Abänderung des bisherigen
Zollſatzes bezweckten Dieſe Erwartung erſchien um ſo he
rechtigter als die Regierung ſelbit allen derartigen Wünſchen
gegenüber mehrfach ziemlich deutlich ihre Abneigung kund
gegeben hat in eine erneute Kontroverſe über den Tabakzoll
einzutreten Um ſo mehr muß die Meldung der Köln Volks
zeitung überraſchen daß aus den Reihen der national
liberalen Partet das Centrumsorgan nennt den Abg
Baſſermann die Wiederaufnahme eines ſchon früher ein
gebrachten Antrages beabſichtigt wird der eine Erhöhung
des Tabakzolles von 85 auf 125 M bezweckt Es wird ab
zuwarten ſein ob ein derartiger Antrag thatſächlich geſtellt
werden wird Vorläufig können wir es nicht glauben daß die
nationalliberale Partei nur um ihre Poſition in einigen
pfälziſchen Wahlkreiſen zu befeſtigen ſich mit dem Odium be
laſten wollte die ohnehin zu gewärtigenden ſchweren
Kämpfe um die Feſtſetzung des Getreidezolles noch durch
eine Wiederaufrollung des Streits um die Tabakzölle zu ver
ſchärfen Daß im übrigen an einer Aenderung der beſtehenden
Zollſätze thatſächlich uur eine geringe Zahl von Tabakbanern
Jntereſſe hat die dentſche Tabakinduſtrie aber einmüthig dieſe
Beſtrebungen verurtheilt beweiſt der Beſchluß den die General
verſammlung des deutſchen Tabakvereins am 19 d alſo vor
wenigen Tagen bezüglich der Zollfrage gefaßt hat Dieſer
Beſchluß verlieh der Hoffnung Ausdruck

daß die maßgebenden Stellen der Neichsgeſetzgebung bei
der Feſtſetzung des Zollſatzes für Rohtabake im Entwurfe einer
neuen Anordnung des Zolltarifs in gerechter Abwägnng der
in Betracht kommenden angeblich entgegengeſetzten
in der That aber zufammenfallenden Jntereſſen des
deutſchen Tabakbaues und der deutſchen Tabak
fabrikation ſich von der Ueberzeugung leiten laſſen daß
eine Aenderung des jetzigen Verhältniſſes zwiſchen Zoll und
Steuer und der beſtehenden Zoll und Steuerſätze nicht an
gezeigt erſcheint

Politiſches

Von parlamentariſcher Seite wird der Berl Börſ Ztg
zum Volksſchulgefetz geſchrieben

Mit berechtigtem Mißtrauen werden die Machenſchaſten im
konſervativen und im klerikalen Lager beobachtet die darauf
hinarbeiten daß ein Schuldotationsgeſetz vorgelegt
werden möge aus dem dieſe Parteien ein regelrechtes kon
feſſionelles Volksſchulgeſetz nach Zedlltz ſchem Muſter
herausarbeiten könnten Das Verdächtige bei dieſen an und
für ſich ja nicht neuen Treibereien iſt der Eifer mit dem ſich
die Freikonſervativen bemühen die Regierung zur Einbringung
einer Schuldotationsvorlage zu bewegen Man hat den Ein
druck daß eine Lage geſchaffen werden ſoll in der das
Kanalgeſetz unter der Hand abgethan und derSchwerpunkt der inneren Politik Preußens auf dus lkle
Gebiet der Schulfrage uur darum verlegt werden könnte damit
die Regierung in noch ſtärkeren Vegenhe zu den
liberalen Parteien treten müßte ie Regierung iſt
gewarnt aber man weiß nicht ob ſie gewarnt ſein will

Die Warnungen ſind kaum vonunöthen der Liberalismus iſt
gerüſtet Leider aber gewinnt es den Anſchein als ob die Re
gierung ſich bereits anſchicke angeſichts der konſervativ klerikalen
Treibereien der Klugheit beſſer Theil zu erwählen und die Vor
lage überhaupt nicht einzubringen

Für die 4prozentigen Schatzſcheine ſollen die New
Yorker Bankiers wie man der Weſerztg ſchreibt an das
Reich nur den Kurs von 98 gezahlt haben Wir können un
möglich annehmen daß zu einem ſolchen niedrigen Kurs die
Schatzſcheine begeben worden ſind

Zu den Miniſterkonferenzen in Poſen äußern die Pof N
Nach unſeren Jnformationen ſollen thatſächlich darüber

Erwähungen ſtattfinden ob es angezeigt erſcheine eine Er1668 bis 1878 der in dem Geſetz von 1876 über die urſprüng
vänzung des Vereinsgeſetzes nach der Richtung hin
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herbelzuführen daß Verſammlungen mit Rückſicht auf die
Schwierigkeit der Kontrolle fremdſprachiger Verſammlungen
durch der betreffenden Sprache nicht mächtige Polizelbeamte
nur in deutſcher Sprache geführt werden ſollen Be
kanntlich hat das Oberverwaltungsgericht nach Lage der
geltenden Geſetzgebung entſchieden daß eine Auflöſung der Ver
ſammlungen aus dieſem Grunde ungeſetzlich ſei

Volkswirthſchaftliches

Als Mittel gegen die Kohlennoth hat der Land
wirthſchaftsminiſter über die Verwerthung geringer
Brenunnhölzer nachſtehende Verfügung erlaſſen

Der in neueſter Zeit hervorgetretene Mangel an Brennholz
läßt es dringend wünſchenswerth erſcheinen die geringen
Brennhölzer welche bisher oft nicht genügenden Abſatz gefun
den hahen namentlich Stockholz und ſchwächeres Reißig in
größerer Menge zum Verkauf zu ſtellen Wo es an einer
ausreichenden Zahl von Holzhauern fehlt wird häufig durch
Selbſtwerbung des Stockholzes ſeitens der Käufer der an
geſtrebte Zweck zu erreichen ſein Auf eine ge ſteigerte
Einnahme für die Forſtkaſſe iſt dabei viel weniger
Gewicht zu legen als auf die vermehrte Gelegen
heit den Brennholzbedarf der minder Bemit
mittelten zu befriedigen und im volkswirthſchaftlichen
Jntereſſe Forſterzeugniſſe zu verwerthen die bisher unbenutzt
geblieben ſind Es kommt hinzu daß die Koſten die in einer
Zahl von Oberförſtereien aufgewendet worden ſind um zur
Verminderung der Beſchädigungen durch Rüſſelkäfer die Nadel
holzſtöcke mit kleinen Erdhügeln zu bedecken durch aus
gedehntere Stockrodung in Wegfall kommen Die königlichen
Regierungen wollen ſich die Ausbeute der geringen Brenn
hölzer namentlich auch durch Erweiterung der Durchforſtungs
ſchläge ſorgfältig angelegen ſein laſſen und zum 1 Juli k
Anzeige darüber machen was in dieſer Veziehung veranlaßt
worden iſt und welche Erfolge erzielt worden ſind

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt theilt den Ausbruch der
Maul und Klauenſeuche unter Ueberſtände Rindern vom
Schlacht Viehhofe zu Mainz am 24 September mit

Kirche und Schule
Das braunſchweigiſche Katholikengeſetz vom Jahre

1867 iſt im Herzogthum ſchon wieder einmal Veranlaſſung zu
lebhafter Unzufriedenheit unter der katholiſchen Bevölkerung
geworden obgleich es nur noch zum Theil geſetzliche Wirkſamkeit
hat Bereits im Jahre 1895 wurde katholiſcherſeits an daß
herzogliche Staatsminiſterium die Bitte um Zulaſſung von
vier katholiſchen Schweſtern gerichtet die vorzugsweiſe
die ambulante Krankenpflege wahrnehmen ſollten Das Geſuch
wurde damals abgelehnt da zur Zeit kein Bedürfniß für
katholiſche Schweſtern vorhanden ſei Die Ablehnung rief
natürlich in katholiſchen Kreiſen Unwillen hervor und in einer
am 3 April 1898 vom St Vincenz Verein zu Braunſchweig
veranſtalteten Katholiken Verſammlung wurde aufs neue die
Niederlaſſung katholiſcher Schweſtern in Braunſchweig als eine
berechtigte Forderung als ein unabweisbares Bedürfniß hin
geſtellt Daranfhin wurde nochmals eine Eingabe in der
gleichen Angelegenheit dem Staatsminiſterium unterbreitet Jetzt
iſt nun die Antwort des Miniſterinms eingelaufen Dieſe iſt
abermals in ablehnendem Sinne gehalten weil kein
Bedürfniß zur Zulaſſung katholiſcher Schweſtern beſtehe Das
Staatsminiſterium hat ſich den von einer großen Anzahl evan
geliſcher Geiſtlichen vertretenen und in den kirchlichen Blättern
zum Ausdruck gebrachten Anſichten daß durch die Zulaſſung
katholiſcher Schweſtern eine Störung des konfeſſionellen
Friedens Proſelytenmacherei und ein Eindringen in dle
evangeliſchen Familien zu befürchten ſtehe anſcheinend an
geſchloſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Zum Fall Dullo erfährt die Königsb Allg Ztg daß

Dr Dullo die von der Vorwahlkommiſſion der Königsberger
Stadtverordneten Verſammlung beſchloſſene Wiederwahl zum
beſoldeten Stadtrath abgelehnt habe

Arbeiterbewegnng
Der berelts die ſiebente Woche währende Maſſen

ausſtand der Berliner Militäreffekten arbeiter ge
langte geſtern abermals vor dem Einigungsamt des Berliner
Gewerbegerichts zur Verhandlung nachdem bereits zwei Verhandlungstermine ergebnißlos verlaufen waren Es ſt diesmal

Ausſicht vorhanden daß eine Einigung erfolgt und die Arbeit
am kommenden Monkag wieder aufgenommen wird

Heer und Flotte
Bei den durch die Abgabe von Leuten an die oſtaſiatiſchen

Regimenter in verſchiedener Weiſe geſchwächten Truppen
theilen finden jetzt wie die Berl N Nachr ſchreiben
Mannſchaftsaustauſchungen ſtatt damit die Com
pagnien die zwiſchen vier und ſiebzehn Mann abgegeben haben
zur Geſtellung von Lehrperſonal für die Rekrutenausbildung
und von Mannſchaften für den Wachtdienſt nicht verſchieden
belaſtet ſind Durch die zu Anfang Oktober erfolgende Rekruten
einſtellung werden die Truppentheile wieder ihre volle Etats
ſtärke erhalten indem die Oſtaſiaten in Bezug auf den
Heeresetat dann als überzählig geführt werden

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Jrene
Kommandant Fregattenkapitän Stein am 27 Sept von Tſingtau
nach Wuſung und S M S Kaiſerin Auguſta Komman
dant Kapitän zur See Gülich am 24 Sept von Taku in See
gegangen und am 26 Sept in Tſingtau eingetroffen

Ausland
Der ſüdafrikanſſche Krieg

Das Renter ſche Bureau meldet aus Vrhburg vom
22 September daß Generckt Seite mit 7000 Mann die von
den Buren ſeit dem 17 September umzingelte Garnifon von



Schweizer Rennecke im ſüdweſtlichſten Zipfel von Trans
vaal nach einem Gefecht entſetzt hat in welchem die Buren
ſchwere Verluſte erlitten Der Kommandant der Buren wurde
gefangen genommen

Aus Lourengo Marquez wird berlchtet daß ein Angebot
Englands zur Aufrechterhaltung der Ruhe in Lourenço
Marquez eine Abtheilung britiſcher Marinemannſchaften zu
landen von der portug ieſiſchen Regierung dankend abgelehnt
wurde da jedenfalls die vorhandenen portugieſiſchen Truppen
für den bezeichneten Zweck ausreichen und in kurzer Zeit
bedeutende Verſtärkungen dort eintreffen werden Die eng
liſchen Abſichten waren bei dieſem Angebot auch allzu deutlich

Den Beſuch Krüger s in Brüſſel ſucht wie der
Münchener Allg Ztg gemeldet wird die belgiſche Regierung Daß
unter der Hand zu hinkertreiben weil ihr durch die dann un
vermeidlichen Kundgebungen in Brüſſel und Anlwerpen neuer
dings Ungelegenheiten mit England drohen ſie andererſeits aber
außer ſtande iſt ſolche Kundgebungen zu verhindern da ein
Verbot derſelben thatſächlich ungeſetzlich wäre ſowie auch ge
fahrvoll für den Beſtand der Regierung würde Präſident
Krüger s Fran iſt nach in London eingegangenen Privat
meldungen aus Prätoria nach Ansſpruch des Arztes zu ſchwach
zum Reiſen und wird daher in Prätoria zurückbleiben

Frankreich
Der in Paris tagende internationale Sozlaliſten

kongreß nahm am Donnerstag mit 29 gegen 9 Stimmen
einen Antrag Kautsky an der ſich dafür ausſpricht daß ein
Sozialdemokrat unter gewiſſen Bedingungen inein bärgerliches Miniſterium eintreten könne Die
deutſchen und die engliſchen Delegirten ſtimmten für den An

der von den millerand freundlichen Gruppen eingebracht
vorden war

Groſ tbritannien,
Die engliſchen Wahlen werden in der nächſten Woche

ihren Anfang nehmen Das Wahlrecht iſt an eine ÄAltersgrenze
von 21 Jahren geknüpft Zur Wahlberechtigung gehört ferner
daß man nicht Peer iſt ſeit 12 Monaten keine Armenunter
ſtützung empfangen hat und weder unter Volizeiaufſicht noch
unter Aufſicht des Bankerottgerichts ſteht Außerdem iſt ein ge
wiſſer Grundbeſitz oder eine eigene oder gemiethete Wohnung
ſei es auch nur ein Zimmer das unmöblirt mindeſtens einen
Miethswerth von 10 Pfund Sterl gleich 200 M haben murß
erforderlich Bedienſtete die in einem Hauſe ihres Arbeitgebers
wohnen ſind nur dann wahlberechtigt wenn der Brotherr nicht
mit in demſelben Hauſe wohnt Auf dem Lande berechtigt ein
Grundeigenthum im Werth von 40 Schilling oder eine Pachtung
zur Theilnahme an der Wahl Die Auſſtellung der Wählerliſten
findet vom Juli bis Anfang des neuen Jahres ſtatt Auf
etwaige Neuwahlen wird dabei keine Rückſicht genommen So
kommt es daß die diesmalige Wahl auf Grund der Liſten vom
vorigen Jahr vorgenommen wird womit alle ſeit Jnli um

ezogenen Wähler des Wahlrechts verluſtig gehen oder in dem
ezirk wählen müſſen wo ſie bisher wohnten was aber bei

weiteren Entfernungen nicht möglich ſein wird Aus dieſem
Grund bemängelten die Liberalen u a ebenfalls die Wahl des
Auflöſungszeitpunktes

Mexiko
Bei der Präſidentenwahl in Mexiko wurde der langjährige

Präſident Porfirio Diaz einſtimmig wiedergewählt Dieſes
Reſultat war vorauszuſehen

Japan
Eine Wiener Lokalkorreſpondenz will wiſſen der Kaiſer

von Japan werde im nächſten Frühjahr eine Reiſe nach
Europa antreten zuerſt den Kaiſer von Rußland beſuchen
und dann im Mai nach Wien kommen

e

Halle und Amgegend
Halle 28 Sept

Ein Großfeuer, das ſehr leicht umfangreiche Gebäude
hätte in Aſche legen können wurde geſtern um 5 Uhr nach
mittags von der Fleiſcherſtraße ans gemeldet Es war das
Stallgebäude mit Heuboden des Möbeltransportgeſchäfts von
Wilh Lippert Jnh Paul Lippert Fleiſcherſtraße 17 in Brand
n Hoch ſchlugen die Flammen zum Dach heraus da das

euer in den Futtervorräthen reiche Nahrung fand Einige
Linuten nach erfolgter Feuermeldung war die Feuerwehr zur

Stelle und griff mit fünf Linien das Feuer an das ſchon nach
einer halben Stunde derart gedämpft wurde daß jede Gefahr
für das dicht daranſtoßende Wohnhaus und die ſonſtigen Seiten
gebäude ausgeſchloſſen war Die Dampfſpritze die der Sicher
heit halber auch noch beordert wurde konnte bald wieder ab
rücken ohne in Thätigkeit getreten zu ſein Vernichtet wurden
außer größeren Heuvorräthen und dem vom Feuer ergriffenen
Stallgebäude deſſen Dachſtuhl und 1 Stock vollſtändig ein
geäſchert wurde nur noch verſchiedene Geräthſchaften rc Sämmt
liche Pferde die auswärts in Thätigkeit waren kamen nicht in
Gefahr Der Schaden iſt durch Verſicherung bei verſchiedenen
Geſellſchaften gedeckt Die zurückgebliebene Feuerwache konnte um
8 Uhr abrücken da um dieſe Zeit bereits jede weitere Gefahr
ausgeſchloſſen war

31 Aunthropologen Kongreſz
VI eh Halle 27 Sept

Direktor Dr Beltz Schwerin ſpricht über die Karten zur
Vorgeſchichte Mecklenburgs An der Hand der vier
die verſchiedenen Zeitalter der Archäologie darſtellenden Karten
deren Zeichen im Sinne der Stockholmer Verſtändigung aus
dem Jahre 1876 gehalten ſind beſpricht der Vortragende die
archäologiſchen Verhältniſſe Mecklenburgs Bei einer Ver
gleichung der Funde aus der Stein und Broncezeit hat ſich
ergeben daß an den gleichen Stätten aus beiden Perioden zahl
reiche Funde aufgedeckt wurden Ein Unterſchied beſteht nur
inſofern als die Bewohner der Steinzeit mehr die Küſten und
Niederungen die Bewohner der Broncezeit hingegen mehr das
Jnnere Mecklenburgs bevorzugten Die ältere Broncezeit hat
mit Skandinavien die jüngere dagegen mit Germanien einen
engeren Connex gehabt Aus der Steinzeit wurden aufgedeckt
157 megalithiſche Gräber ſowie Steinkiſten in Hügeln Skelett
gräbher Arbeits und Wohnſtätten Feuerſteinwerkſtätten be
ſtanden namentlich in der Nähe der Küſte Eine beſondere
Blüthezeit ſcheint die ältere Broncezeit geweſen zu ſein aus ihr
ſtammen zahlreiche Kegelgräber ſowie ſchöne Broncen Die
jüngere Broncezeit iſt durch niedrige Hügel mit Steinkiſten
charakteriſirt
Die römiſche Periode reicht in Mecklenburg ziemlich weit

Erſt im fünften oder ſechſten Jahrhundert ſind die Germanen
aus der dortigen Gegend ausgewandert das eben beweiſen die
zahlreichen Fuünde aus der Römerzeit Zurückgelaſſen haben ſie
wahrſcheinlich ein menſchenleeres Gebiet Da bei den
Wenden der Leichenbrand namentlich in der erſten Periode ihres
Auftretens wohl ſehr verbreitet war es fehlen Skelettgräber faſt
völlig Für dieſen Mangel bilden die Vurgwälle jedoch einen guten
Erſatz Aus ihrem Studinm geht hervor daß ſie auffälligerweiſe
im Centrum gelegen waren und mit einander in Verbindung
ſtanden Eine einzige Burg war am Meere gelegen

Prof Dr Frennd Lübeck ſpricht ſodann über einen Klapp
ſtuhl ans der Broncezeit Der mehrfach beſprochene
Fund von Vechelsdorf enthält eine Anzahl von Stücken die un
Zweifelhaft zu einem Klappftuhl gehört haben Vier öſenloſe

wohl an den Enden der beiden unteren abTüllen waren

ſchlleßenden Stäbe des Stuhles befeſtigt wie ihre einſeltige Ab
wetzung beweiſt Die Tüllen der oberen Stäbe zeigen Oeſen
in die Lederriemen gezogen waren Die Riemen dienten
vielleicht n Zuſammenklappen des Stuhles oder zur Befeſtigung
eines Polſters da das Sitzen auf dem mit Bronceſpiralen ver
ierten keit gewiß nicht bequem geweſen iſt Aehnliche
unde von Klappſtühlen ſind übrigens auch an anderen Orten

gemacht Die Zeit aus der der Lübecker Stuhl ſtammt iſt die
ältere Broncezeit

Welter ſpricht Dr Klaatſch Heidelberg über den kurzen
Kopf des ehe und ſeine morphologiſche Be
deutung Ueber die Vorgeſchichte des menſchlichen Körpers
bietet die verglelchende Anatomie namentlich die der menſch
lichen Gliedmaßen ſicheren Aufſchluß auch ohne daß Funde von
Affenmenſchen oder anderen Uebergangsformen aufgedeckt werden

aß man hier durchaus auf dem Boden ſicherer Forſchung und
nicht auf dem der Hypotheſe ſteht beweiſen die Ausführungen
die der Vortragende an den biceps ſemoris einen Muskel des
menſchlichen Oberſchenkels knüpft Dieſer Muskel iſt nur beim
Menſchen zweiköpfig Bei zahlreichen niederen Säugethieren
findet ſich aber an Stelle des einen Kopfes dieſes Muskels ein
äußerſt ſchmaler Muskel wie die Jnnervirungsverhältniſſe
das beweiſen Bei den Affen namentlich finden ſich in dieſer Be
ziehung die mannigfachſten Variationen Die gemeinſame Urform
der Säugethiere hat dieſen Muskel offenbar beſeſſen Die Haupt
ſache aber die aus derartigen vergleichenden augtomiſchen
Unterſuchungen hervorgeht beſteht darin daß ſie zahlloſe Be
weiſe für die Darwin ſche Deſcendenztheorie bieten Auch in
unſerer Zeit iſt es noch nöthig dies mit aller Kraft zu betonen
So iſt erſt neuerdings von dem katholiſchen Präfekten Dr Jor
hannes Bumuller eine famoſe Broſchüre betitelt Menſch
oder Affe erſchienen die gegen die Deſcendenztheorie Front
macht Die reaktionäre Tendenz dieſes Machwerkes liegt zu
klar auf der Hand als daß ſie für einen wiſſenſchaftlich ge
bildeten Menſchen irgend welche Bedeutung haben könnte Aber
für die Hand des Laien iſt ſie gefährlich Darum muß den in
ihr ausgeſprochenen ungerechtfertigten Behauptungen mit aller
Energie widerſprochen werden Der nicht endenwollende
Beiſall und die fortgeſetzten Bravorufe zeigten welche lebhafte
Zuſtimmung der Vortragende im Kreiſe der Verſammlung fand

Prof Dr Eisler Halle ſpricht ſodann über die Bedeutung
des musculus sternalis Nach neueren Unterſuchungen
läßt ſich aus den neurologiſchen Verhältniſſen ein Anhaltepunkt
für die Herkunft dieſes eigenartigen Bruſtmuskels gewinnen
von dem vor allem auffällig iſt daß er bei den hirnloſen Miß
geburten in 48 Proz auftritt während er ſonſt nur bei 4 Proz
zu finden iſt Der Vortragende geht näher auf die Bedeutung
dieſes Muskels ein Spirituspräparate und treffliche Zeichnungen
wurden zur Erläuterung demonſtrirt

Endlich ſpricht Herr Paſtor Rambe au Gimritz bei
Wettin über meſſerähnliche Funde auf der Feldflur
von Gipritz

Zum Schluſſe ergreift Geh Rath Virchow das Wort und
hebt dankend die Gaſtfreundſchaft der hieſigen Univerſität hervor
Nicht minder gaſtfrei ſei auch die Stadt Halle geweſen und ob
wohl ſie mit der Ungunſt der Witterung zu kämpfen gehabt
habe ſei ſie in ihrem Entgegenkommen ſo weit gegangen daß
ihr die höchſte Anerkennung zuſtehe Mit Freude habe er ferner
geſehen welchen gewaltigen Aufſchwung die Sammlung des
hieſigen Provinzial Muſenms namentlich unter der trefflichen
Leitung ihres bewährten Direktors Major Dr Förtſch ge
nommen habe doch ſei es aufs höchſte zu bedauern daß ſolche
Schätze in einem ſo wenig angemeſſenen Raume untergebracht
ſind zumal doch ſelbſt kleine Städte in dieſer Beziehung meiſt
viel beſſere Fürſorge träfen Beſonders lehrreich ſei für ihn
ferner der Ausflug nach Eisleben geweſen wo er die Macht des
Menſchen über die Naturſtoffe ſo recht habe bewundern können
Desgleichen errege ſeine Bewunderung die Leopolding die unter
ihrem jetzigen Präſidenten Herrn Geh Rath Prof v Fritſch
jenem hervorragenden Kenner der Geologie Thüringens und
Sachſens zu neuem reichem Flor gelangt ſei Voller Dank
aber gebühre vor allem dem umſichtigen und wirkungstüchtigen
hieſigen Geſchäftsleiter Herrn Major Dr Förtſch

Herr Geh Rath v Fritſch erwidert hierauf mit Dankes
worten für den unermüdlichen Vorſitzenden der Anthropologiſchen
Geſellſchaft Herrn Geh Rath Virchow der die Verſammlung
ſo trefflich geleitet und der ſo werthvolle Belehrung geſpendet

ges S deſſen liebenswürdige Perſönlichkeit allen unvergeſſen
ein werde
Um 4 Uhr erfolgte noch die Beſichtigung der Burgruine

Giebichenſtein Daran ſchloß ſich eine zwangloſe Vereinigung
auf der Cröllwitzer Bergſchenke

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Hofſchauſpielerin Katharina Schratt ſcheidet auf

Grund der zu Beginn der Ferien eingebrachten und nunmehr
angenommenen Kündigung anfangs Oktober aus dem Verbande
des Wiener Hofburgtheaters aus

Schwurgericht zu Halle
Halle 27 September

Zur Verhandlung kam heute eine Sache gegen den Glaſer
meiſter Karl Auguſt Emil Wolf hier Untreue und ſchwere
Urkundenfälſchung betreffend Der Angeklagte ſtammt aus
Sömmerda iſt 45 Jahre alt Hausbeſitzer verheirathet und Vater
von 13 Kindern von denen 5 noch leben Wegen Urkunden
fälſchung Fälſchung eines Wechſels iſt er mit 2 Wochen
Gefängniß beſtraft Zur Laſt gelegt wurde ihm in Halle im
Jahre 1897 als gerichtlich beſtellter Vormund abſichtlich
zum Nachtbeile des ſeiner Auſſicht anvertrauten Friedrich Engel
hard Meyer ſeines Mündels gehandelt zu haben und
zwar in der Abſicht ſich einen Vermögensvortheil
zu verſchaffen Urkundenfälſchung ſollte der Angeklagte in
zwei Fällen begangen haben indem er in zwei Sparkaſſenbüchern
um die von ihm verübte unregelmäßige Verwendung von Mündel
geldern zu verdecken die betreffenden Einzahlungsvermerke um
geändert habe Der Angeklagte war voll geſtändig Jm Jahre
1896 ſtarb die Mutter des Mündels und hinterließ ihrem Kinde
eine Erbſchaft im Betrage von 1999 20 wovon nach Bezahlung
aufgelaufener Schulden noch 1395 M inel Zinſen blieben die dem
Vormund zur Verwaltung und mündelſicheren Anlegung über
geben wurden Dieſe 1395 M hatte aber Wolf nicht bei der
Sparkaſſe hinterlegt ſondern mit Ausnahme von 278 34 die
er für ſein Mündel verwenden ſollte für ſich verbraucht obgleich
er wußte daß er bei ſeinen zerrütteten Vermögensverhältniſſen
zur Erſtattung nicht imſtande war Hierüber äußerte er ſich
wie folgt Mein Geſchäft fing damals an ſchlecht zu gehen
ich mußte Geld auf Wechſel borgen und wurde wegen der Ein
löſung von den Gläubigern bedrängt ſo daß ich in Zahlungs
ſchwierigkeiten gerieth und meine Verhältniſſe zurückgingen
Hierzu kamen traurige Zuſtände in meiner Familie meine Frau
wollte meine Noth nicht mehr mit mir theilen ſie ging 1898 zu
ihren Eltern und ließ mich mit meinen fünf Kindern allein Da
war ich in Noth und Verzweiflung Jch hatte immer die Ab
ſicht alles zu erſetzen daß niemand durch mich geſchädigt werde
Auch mein Sohn wollte arbeiten damit mein Mündel keinen
Schaden haben ſollte Unter ſchweren Entbehrungen habe ich
gearbeitet als mich aber meine Frau in der Noth ver
ließ und ich mit den Kindern allein war da können
Sie wohl denken was ich gelitten habe Das Haus
Moritzkirchhof Nr 8 beſitze ich noch es iſt nicht ſubhaſtirt
worden Die Hhypothekenzinſen habe ich bezahlt Vorx
ſihender Sie haben ſich durch das rnhee geholfen
Angeklagter Ja Das Geld hobe ſich verbraucht um mich vordem Zuſommendruch zu retten Bei normalem Verkaufe meines
Hauſes würde jedenfalls ſo viel herausgekommen ſein daß ich
allen Schaden hätte decken können Vom Tiſchlermeiſter Fried

rich Banmgart wurde bezengt daß Wolf den e
kenne ſehr fleißig gearbeitet und ſich bemüht gabe higger Zeit
zukommen Durch traurige Fa milienverhältniſſe und geſch ift
Verluſte Eindüßen von Geld bei Arbeiten für Nenbide
x n ſchwierige Nothlage gerathen ſo daß er wohl
Subbaſtation ſeines Hauſes habe befürchten müſſen Wolf g
durchaus ſolid gelebt und ſogar ſich große Entbehrungen n
erlegt s den Schuldfragen äußerte ſich der Slagis am
dahin daß qualifizirte Unktreue wie auch die beiden Fälle der
ſchweren Urkundenfälſchuug erwieſen ſelen daß aber dem
geklagten mildernde Umſtände zugebilligt werden könnten da er
in Nothlage gehandelt und ein reumüthiges Geſtändniß äbgelegt
habe Nach dem Spruche der Geſchwörenen wurde der
geklagte ſchuldig befunden der qualifizirten Untreue weiter aber
nicht der ſchweren ſondern nur der einfachen Urkunden
fälfchung in zwei Fällen da das erſchwerende Moment Abſicht
der Erlangung eines Vermögensvortheils verneint worden
Mildernde Umſtände hatten die Geſchworenen dem Angeklagten
zugebilligt Der Staatsanwalt beantragte 2 Jahre Gefängnis
das Urtheil lautete auf 1 Jahr 6 Monate Gefängniß
unter Abrechnung der vom Angeklagten erlittenen Unter
ſuchungshaſt

o Naumburg a 27 Sept StraßenräuberDer 39jährige mehrfach vorbeſtrafte Arbeiter Johann Koſter
aus Hohenmölſen wurde vom Schwurgericht wegen Straßen
raubes in 2 Fällen verſuchten Straßenranb in 2 Fällen Sitt
lichkeitsverbrechen und Diebſtahl im Rückfall zu einer Geſammt
ſtrafe von 14 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Provinzinlnachrichten
Merfeburg 27 Sept Vom ProvinzialausſchußJn der geſtern unter dem Vorſitze des Landraths Grafen von

Wartensleben Genthin abgehaltenen Sitzung des Pro
vinzialausſchuſſes wurde über mehrere Anträge auf Bewilligung
von Beihilfen zu Wege Chauſſee und Brückenbanten ſowie zu
Landesmeliorationen Beſchluß gefaßt Einer landwirthſchaft
lichen Winterſchule wurde eine außerordentliche Beihilfe zur
Beſchaffung von Obſtweinbereitimgsgeräthen einem Fiſcherei
verein die bisherige alljährliche Beihilfe zur Hebung der Fiſch
zucht bewilligt Für die im Rechnungsjahre 1899 1900 vor
gekommenen Ueberſchreitungen einzelner Anfätze des Haupthaus
haltsplanes ſoll die nachträgliche Genehmigung dem nächſten
Provinziallandtage empfohlen werden Das freigewordene
Stipendium zum Beſuche des Jnſtituts für Kirchenmuſik in
Berlin erhlelt ein Bewerber aus dem Kreiſe Oſchersleben Eine
Reihe geſchichtlicher Werke aus der hieſigen provinzialſtändiſchen
Bibliothek wurde dem Provinzialmuſeum in Halle leihweiſe
überwieſen

7 vSelfta 27 Sept Wiedergefunden hat ſich das am
24 d M an der Goldenen Sonne in Helſta geſtohlene Fahr
rad Der Spitzbube hat auf dem ungewohnten Sattel nicht
fahren können bei der erſten ſcharfen Biegung iſt er zu Falk
gekommen und hat das Rad in den Hof des Bäckermeiſters
Strödicke geſtellt Die Laterne fehlte das Rad war ſtark ver
bogen Der Dieb dürfte in Helfta zu ſuchen ſein

Aſchersleben 27 Sept Verhaftung Unter dem
Verdachte das gemeldete Feuer auf dem Kloſtergute Win
ningen angelegt zu haben iſt der dortige Hofverwalter Emil
Lindenberg verhaftet worden

t Schönebeck 27 Sept Pretziener Wehr Jn der
Sitzung der Halberſtädter Handelskammer brachte Direktor
Wanckel von hier die Mißſtände die durch die Handhabung des
Pretziener Wehrs entſtehen zur Sprache Da bei hohem Waſſer
ſtande die durch das Wehr gehenden Waſſermengen die dort
liegenden Wieſen und Ackerflächen weit überfluthen ſo dürfe
das Wehr nur ſelten geöſſnet werden Die nothwendige Folge
davon iſt die Ueberfluthung der Ufer bei Schönebeck und eine
Betriebsſtörung die für große Gebiete bedeutungsvoll ſei Alle
Jntereſſenten haben daher den gewiß berechtigten Wunſch daß
eine Aenderung dieſer unhaltbaren Zuſtände baldigſt herbei
geführt werde Bis jetzt ſind ihre Beſtrebungen trotzdem ſie ſich
ſogar zu hohen finanziellen Opfern erboten haben ohne jeglichen
Erfolg geblieben Redner bat die Handelskammer möge dieſe
Angelegenheit in die Hand nehmen Von verſchiedenen Seiten
wurde dieſer Antrag warm unterſtützt und fand die Annahme
der Verſammlung Hoffen wir daß es der Handelskammer
gelingt etwas in dieſer ſo wichtigen Sache für Schönebeck und
Umgegend zu erreichen

Schönebeck 27 Sept Mit Pferd und Wagen
durchgegangen Hier wird auf einen Knecht Thiemann
bedienſtet beim Gutsbeſitzer Riemann in Renckersleben ge
fahndet Er iſt vergangenen Freitag ſeinem Herrn mit einem
Kutſchwagen und einem Pferd durchgegangen

Magdeburg 27 Sept Vom Naturmenſchen
Nagel Dem Naturmenſchen Nagel iſt bei ſeinem Aufent
halt hier in Magdeburg ſein Poſtkartenvorrath im
ganzen 4800 Stück zur Deckung der Strafe für Steuerkontra
venlion er wird außerdem des Unfugs und Landſtreichens
beſchuldigt beſchlagnahmt worden Von den Orten die
der ſonderbare Menſch während ſeiner letzten Wanderung beſucht
hat ſoll wie verlautet eine nachträgliche Beſteuerung ſeines
Poſtkartenverkaufs vorgenommen werden Seine Fahne hat er
wiedererhalten Da der Poſikartenverkauf fortgefallen iſt ſo
ſind ſeine Einnahmen hier fehr geſchmälert mauche Beſucher
geben ihm aus freien Stücken 10 oder 20 Pf wofür er ihnen
von ſeiner Lebensweiſe erzählt Er beabſichtigt ſich hier nur
wenige Tage aufzuhalten ſich dann nach Halberſtadt und Halle
zu begeben und von da aus die größeren Städte im Königreich
Sachſen zu beſuchen um ſich im Winter nach der Schweiz und
Jtalien zu begeben

Nenhaldensleben 26 Sept Ueber das jüngſt auf
gefundene Grabgewölbe wird der M aus Ummen
dorf von Herrn Paſtor Blume ein Bericht zugeſandt dem
wir folgendes entnehmen Das Grabgewölbe das am 11 Sept
von mir geöffnet wurde und nunmehr für jedermann zugänglich
iſt iſt nach näherer Unterſuchung des Befundes und Beſtandes
ſeit dem Jghre 1713 vermauert und verſchloſſen geweſen Diekleine 2 Peter hohe Krypta bildet den Guundſtock der
früheren kleinen Kirche und ſtammt aus der katholiſchen Zeit des
Mittelalters Andreas v Meyendorff vergrößerte das
Gotteshaus um 6 Meter nach Süden und ca 10 Meter nach
Weſten durch den Anbau des 27 Meter hohen Thurmes in den
Jahren 1550 1566 Jm Jahre 1667 iſt das Gewölbe mit Gips
friſch verputzt worden der Putz ſieht noch jetzt wie neu aus
Vor dem letzten Vermauern iſt nochwals wie es bereits 1623
nach Ausweis der Spuren von Brechſtange und Meiſel geſchehen
iſt ein Sarg ſeines Jnhaltes beraubt worden Der Dieb hat
den Stein den er zwiſchen Unterſarg und Deckel gelegt hat
zurückgelaſſen und ſich ſo verrathen Am Kopfende des einen
Sarges der zuſammengefallen iſt findet ſich die verblaßte aber
noch zu entziffernde Schriſt Die hoch edel geborne gross ehr
viel tugendreiche junffer Maria Elisabetha von Meyendortf iet
gebohbren Febr 1591 in Gott selig verschieden Jan 1665
Die Gruſt birgt vor allem in einem koſtbaren mit Leder be
ſchlagenen mit Wappen und Sprüchen reich verziertem Doppel
ſarge deſſen Fußende von Schutt zerſtört iſt die ſterhlichen
Reſte des letzten Ahnen des v Meyendorff ſchenGeſchlechts mit dem der Zweig des bis auf Karl den Großen
zurückgehenden Stammes dem in Snidger als Clemens II ſogar
ein Papſt entſproß ausgeſtorben iſt Das Wappen und einzelne
Buchſtaben des vollen Namens haben ſich am Boden auf
gefunden Ein Mantel von Seldenſammet deckt jetzt Staub und
Aſche Auf beiden Seiten des Sarges ſind acht Wappen die
Zinn fein ciſelirt ſind angebracht Auf dem Deckel findet ſich
der geſchichtlich wichtige Vermerk des Geburts und Todestages
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ungenaue oder falſche Angabe machtwo rend die Srant mr ruet der hochedele örvefeste berr
Die Jnſchr dortt auf Alosleve VUmmendort Sedorf Erb

von Meyen 11 Mai 1611 im herrn selig verschiedenperr t loo7 hat Toleböt 50 Jahre Am meiſten wird der wohl
d 1 ra der nach der Berechnung der kundigene tig Citner wiegt bewundert Das Kirchen
Steinn n 1713 berichtet in vier Zeilen ganz kurz den Tod und
u bung mit dem Bemerken daß an demſelben Tage

die h das Gewitter auf dem Amte eingeſchlagen hat Der
anno Stein redet eine beredte Sprache durch Schrift und
ſunmen e r dem Doppelwappen erwächſt ein Roſenſtrauch der

Fiithen trägt ein Röslein iſt abgebrochen ein Kindlein war
18 r der Mutter verſtorben zwölf Kinder in blühender

b trauerten um die zu früh dahingeſchiedene Mutter Anna
gen hon Landsberge verehelicht geweſene und verſtorbene
dar r Die Jnſchriſten in den acht Medaillons geben genaue

Flage von dem Leben und der glücklichen Ebe auch der Groß
u r wird dabei in dankbarer Pietät gedacht Dle alter
mut ſche Kirche birgt noch manch werthvolles Denkmal aus dem
die hrhundert die in der Wand eingemauerten wohlerhaltenen
b Nſteine zum Theil aus Marmor hergeſtellt berichten bereits

dem Jahre 1548 das Evangelium das Wort Gottes in
Atderſſcher Üeberſetzung Auf den Werth des Altar
lu a es der ein von Lucas Cranach 1548 gemaltes
Bild ümrahint hat neuerdings der Kunſtmalex und Reſtaurator
Hans Hampte in Schleswig aufmerkſam gemacht Er ſchätzt das
Werk das in Wittenberg hergeſtellt iſt auf 25,000 M

Jüterbog 27 Sept Die Erweiterung der Feldart le re teßſchule zu einem Lehrregiment und die für
den 1 Oktober d J feſtgeſetzte Neuorganiſation haben die Auf
führung weiterer Neubauten auf dem hieſigen Schießplatze
erfordert Auf dem Platze des Kaſernements am Bahnhof wird
an fiskaliſchen Gebänden und Privatbauten ſchon den ganzen
Sommer über angeſtrengt gearbeitet Nicht weniger als drei
FKaſernen ſind neu gebaut worden eine für die Fußartillerke
und zwei für die Feldartillerieſchießſchule jede für eine Abtheilung
ausreichend Bisher lagen die Batterien und Compagnien zer
ſtreut einige in der Stadt andere im alten Lager und in den
Kaſernen am Bahnhof Am 1 April 18901 werden ſämmtliche
Truppen der Schießſchulen zuſammengezogen und in den erbauten
Kafernen untergebracht Neben den Kaſernen ſind zwei Dienſt
gebäude und das GarniſonVerwaltungsgebände errichtet Nicht
mit Unrecht hat man den Häuſerkomplex der dort auf dem
Schleßplatze in den letzten zehn Jahren entſtanden iſt Neu
Jüterbog genannt

Deſſau 27 Sept Grabſchändung Ein 13 jähriger
Schüler aus Gröbzig wurde von der dritten Strafkammer des
hieſigen Landgerichts wegen Grabſchändung in zwei Fällen zu
einer Gefängnißſtrafe von drei Wochen verurtheilt Der An
eklagte hatte im Dezember v J auf dem jſraelitiſchen FriedHofe in Gröbzig Einfaſſungsſtücke und Jnſchriftsplatten von den

Gräbern losgeriſſen und im April d J mit Steinwürfen ein
Grabmal zertrümmert

8 Leipzig 27 Sept Nord und Südbahnhof Diehieſige Centralbahnhofs Angelegenheit wird jetzt nachdem
der Kgl Sächſ Regierung die Pläne für eine Centraliſation der
hier mündenden vier preußiſchen Bahnen eingereicht ſind voraus
ſichtlich ein raſcheres Tempo annehmen Man iſt hier der
Meinung daß das frühere Projekt der Errichtung eines Nord
bahnhofs für die preußiſchen Bahnen und eines Süd bahnhofs
für die ſächſiſchen zuſtande kommen dürfte und dabei der Ueber
eanns daß der Nordbahnhof viel eher fertig wird als der
andere

Vermiſchtes

Eine Denkmalsſchändung iſt in Glatz vorgekommen Es
wird von dort darüber berichtet Als am Morgen des ver
gangenen Sonntags die Bürgerſchaft aus ihrem Schlummer er
wachte ſtand ein Theil der ſchönen Promenaden unter dem

eichen brutalſter Zerſtörungswuth Eine hübſche etwa 4 Meter
ohe Säule geziert von einem fliegenden Adler welche das

Mittelſtück unſerer Färber Baſtionanlagen ſchmückt war tot al
zerſchlagen und der ſtarke Eiſenſtab im Jnnern mit Gewalt
verbogen Die ſchweren eiſernen Gartenbänke der Minoriten
anlagen funden ſich in der Nähe des Kaiſer Wilhelm und
Kriegerdenkmals die Gnomen der Minoritenanlagen aber direkt
vor dem Wachtlokale der Polizei am Ringe auf dem Löwen
brunnen mit zerſchlagenen Gliedern vor Gegenüber des Land
raths und Sländehauſes war eine große Vaſe zerſchlagen und
in den Promenaden am Denkmalsplatz waren viele Einfaſſungen
und Beete demolirt Kurz es müſſen ſechs bis acht Per
ſonen ſtundenlang mit einem ziemlichen Getöſe im Jnnern
der Stadt man vermuthet zwiſchen 12 und 3 Uhr und in den
Promenadentheilen welche an Hauptverkehrsſtraßen der Stadt
liegen wie die Vandalen gehauſt haben ohne daß ſie die Wächter
dabei geſtört haben

Kleine Notizen Der Fürſt von Bulgarien hat jetzt die
von ſeinem früheren Attachée Pfannenſtiek einem Münchener
Hotelier herausgelockten 3000 einſchließlich der Koſten einer
verſuchten Klage freiwillig bezahlt Der ehemalige öſter
reichiſche Reichsrathsabgeordnete Mittermayer der von
Beruf Kellner iſt wurde wegen Verbrechens der gefährlichen
Drohung das er noch während der Reichsrathsſeſſion bei einem
Wirthshausexceß begangen hat zu 1 Monat Kerker verurtheilt
Mittermayer gehörte der chriſtlich ſozialen Partei an

Unglücksfälle Lloyds Agent auf Jsland meldet unter
dem 20 Starker Wind trieb faſt alle bei der Küſte ankernden
Fiſcherboote an das Land Mehrere Menſchen wurden
getödtet und verletzt die Heuernte iſt vernichtet Eine
amtliche Meldung aus Rothfließ beſagt Am 26 September
abends wurde auf der Nebenbahn Rotbhfließ Rudczauny ein
Landfuhrwerk durch den Zug 425 üb erfahren und der Führer
des Wagens Gaſiwirth Steiner aus Bredinken bei Bſſchofs
burg auf der Stelle getödtet Auf der neuen VPetinger
Linie der Prince Henri Eiſenbahn entgleiſte Donnerstag
vormittag der Perſonenzug aus Paris bei der Einfahrt in den

ahnhof Luxemburg Die Entgleiſung wurde dadurch herbei
geführt daß Arbeiter die Weiche unbefugterweiſe verſtellt hatten
Die Maſchine die drei erſten Perſonenwagen ſowie das Gleis
wurden ſtark beſchädigt Perſonen ſind glücklicherweiſe nicht zu

chaden gekommen

SKritik A Hat der junge Mann der geſtern als Poſtillon
debütirte Talent Kritiker Entſchieden zum

utſcher Luſt Bl
Predigt Anzeigen

Am 16 Sonntag n Trin Erntedankfeſt den
30 Sept predigen

Zu U L Franen vorm 8 Uhr Diak Grüneiſen Vorm
ab Archidiak Pfanne Nach der Predigt Beichte undendmabtsfeler Derſ Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

erpfarrer Prof Schmidt Montag d 1 Okt vorm 9 Uhr
eichte und AÄbendmahlsfeier Oberpfarrer Prof Schmidt

t Ulrich vorm 2/,9 Uhr Kindergottesdienſt Eharloltenſtraße
der 15 Oberdigk Richter Vorm 10 Uhr Diak Heintke Nach
Geſchtedigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
in Ammelt wird eine Kollekte für Arme der Gemeinde Vorm
in Uhr Francke ſcher Kindergoltesdienſt im Konfirmanden
o mer Derſ Nachm 2 Uhr in der Kirche Kindergottesblenſt
den Die Richter Abends 6 Uhr Oberpred Wächtler Freltag

Olt vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahls
u Jberpred Wächtler St Morigz vorm 10 ühr

erint Saran Nacht 2 Hhr Kindergottesdienſt Derſelde

Abends 6 Uhr Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche vorm
82 Uhr Paſtor Nietſchmann Nenmarkt vorm 10 Uhr
Paſtor Meinhof Nach dem Gottesdienſt Beichte und Abend
mahlsfeler Derſ Nachm 2 Uhr Kindermiſſionsſtunde Diak
Wagner Abends 5 Uhr Veſpergottesdienſt mit Anſprache nach
den Veſperbuche Derſ Mittwoch abends 6 Uhr Bibelſtunde
Paſtor Meinhof St Stephanus vorm 10 Uhr ſiehe
Paulusgemeinde Vorm II/ Uhr Kindermiſſionsſtunde Diak
Wagner Abends 5 Uhr Hilfsprediger Buſch Paulus
Gemeinde in der Stephanuskirche vorm 210 Uhr Kirchen
chor Gottesdienſt mit Beichte und Abendmahl Pfarrer Bach
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Donnerstag abends
8 Uhr Bibelſtunde Hilfspred v Bröcker Herderſtraße 5c
Glancha vorm 10 Uhr Hilfspred Keller Nach der Predigt
Bejchte und Abendmahlsfeier Diak Witte Vorm II Uhr
Kihdergottesdienſt in der Schule am Böllbergerweg Derſelbe
Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Diviſionspfarrer Ferling
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Nachm
s Uhr Diak Witte Donnerstag abends s Uhr Bibelſtunde
in der Herberge zur Heimath Mauerſtr Diakonus Witte
Freitag abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Derſ Jm Paul Riebeck
Stift vorm 88/ Uhr Diak Witte Domkirche Sonnabend
den 29 Sept abends 8 Uhr Vorbereltung Dompred Beelitz
Am Erntedankfeſt vorm 10 Uhr Konſ Rath D Göbel Nach
der Predigt Kommunion der Neukonfirmirten Dompred Beelitz
Vorm 117 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Derſ

Johannes Gemeinde vorm 10 Uhr Hilfspred Tiſcher
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Faßmer Mittwoch
abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Paſtor Faßmer

Städt Siechenanftalt vorm 8 Uhr Hilfspred Tiſcher
Bergmaunstroſt Sonntag nachm 5 Uhr Paſtor Faßmer
Diakonifſfenhans vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
luth Gemeinde Ludwig Wuchererſtraße 11 vorm 10 Uhr
Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 3,10 Uhr
und abends 8 Uhr Predigt unter Mitwirkung eines Geſang
Vereins Von 3 Uhr Sonntagſchule Dienstag abend
9 Uhr Predigt und Gebetsſtunde von Prediger Wieſenauer
Zutritt frei für jedermann

St Franziskus und Eliſabethkirche Am Sonntag
morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie 9 Uhr
Hochamt und Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr
Chriſtenlehre und Andacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Am Sonntag
vorm 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 94 Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht

Halle Giebichenſtein vorm 8 Uhr Paſtor Meltzer Vorm
10 Uhr Superint Bethge Nachm 1 Uhr Kindergottesdlenſt
in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Paſtor Meltzer Amtswoche Superint Bethge
Mittwoch abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Friedenſtraße 34
Paſtor Meltzer

Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Uhr Gottesdienſt
Paſtor Ragotzky

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Montag d 1 Okt
Kirchweihfeſt Derſ

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Die arntliche Antwort Englands auf die Note des Grafen

Bülow ſteht zwar noch aus doch glaubt man mit einiger
Sicherheit auf eine zuſtimmende Erklärnng rechnen zu dürfen
Jn Berliner amtlichen Kreiſen findet die außerordentlich ſcharfe
Stellungnahme der Times zu Gunſten des

deutſchen Vorſchlages
um ſo mehr Beachtung als fie ſich mit der Stimmung der
großen Mehrheit der engliſchen Blätter deckt und man nicht
immer gewohnt iſt die deutſche Politik in der Times in
wohlwollender Weiſe beurtheilt zu ſehen Bezüglich der
Führung der Unterſuchung gegen die verdächtigen Groß
mandarinen befürwortet die Times eine gründliche Feſt
ſtellung des Sachverhalts vor einem ungbhängigen Gericht
das zwar Chineſen als Zeugen vernehmen aber keine Chineſen
als Beiſitzer haben ſoll Bekanntlich iſt der deutſche Vorſchlag
ganz allgemein gehalten und geht auf keine die gerichtliche
Prozedur betreffenden Einzelheiten ein Dieſe werden erſt
ſpäter feſtgeſtellt werden müſſen es dürften aber zum
mindeſten ſoweit Deutſchland in Betracht kommt kaum Be
denken beſtehen ſich dem von der Times befürworteten Ver
fahren anzuſchließen

Die japaniſche Regierung erwiderte auf die deutſche
Note ſie ſtimme dem Vorſchlag der Beſtrafung ver Anſtifter
der Boxer Gräuel als Vorbedingung für die Friedensverhand
lungen zu rathe aber dringend von längerem
Verzu g aus dieſem Grunde ab

Japan hat wie aus ſeiner Antwort erſichtlich ganz richtig
erkaunt wo der Hebel angeſetzt werden muß um dem Lauf der
Dinge in Ching endlich eine Wendung zu geben die eine
Wiederherſtellung der Ordnung in abſehbarer Zeit erwarten
läßt Je länger es dauert bis die Mächte ſich über ihr Vor
gehen einigen und je größer die Unentſchiedenheit wird deſto
kräftiger wird der

Widerſtand der Chineſen

die wie aus den einlaufenden Berichten erſichtlich eine immer
herausfordernder werdende Haltung den Verbündeten
gegenüber einnehmen Nach Telegrammen aus Shanghai be
ſtätigt der dortige Mercury die Meldung daß LiHungTſchang
ven geheimen Befehl erhalten habe die Rückeroberung
Tientſin s und Pekings zu verſuchen und daß ihm
100,000 Mann für dieſe Aufgabe zur Verfügung geſtellt worden
ſeien Es iſt aber höchſt unwahrſcheinlich daß LiHungTſchang
einen ſolchen Verſuch machen wird da er ſehr wohl weiß daß
die internationalen Truppen ſtark genug ſind jeden Angriff
zurückzuweiſen

Der in Shanghai angekommene Präſident der kaiſerlichen
Univerſität in Peking Dr Martin erklärte es ſei wenig
Hoffnung auf baldige Wiedereinſetzung des Kaiſers
vorhanden da die reaktionäre Partei zu mächtig ſei
Das gegenwärtige Chaos dürfte noch geranme Zeit fortdauern
und eine Löſung der Wirren vor dem Frühjahr kaum möglich
ſein eine Anſicht die auch dadurch geſtützt wird daß Prinz
Tuan thatſächlich zum Großſekretär des Kaiſers ernannt
worden iſt Tuan hat das Heft der Regierung ſo vollſtändig
in der Hand daß ihm gegenüber ſelbſt die Kaiſerin Wittwe
machtlos und gezwungen iſt ſich ſeinem Willen zu fügen

Gegenüber der in der ausländiſchen Preſſe aufgeſtellten Be
hauptung daß dieſe Ernennung Tuan s die direkte Folge
der Antwort Amerikas auf die deutſche Cirkular
note ſei wird ſeitens des Staatsdepartements in Waſhington
darauf hingewieſen daß Tuan s Ernennung am 23 d M
bekannt gemacht und mehrere Tage vor dieſem Datum voll
ogen worden ſei während die Antwort Amerikas auf die
eutſche Note am 23 September veröffentlicht worden ſei und

äter an den chineſiſchen Hof gelangtdoch erſt mehrere Tage

Nichtsdeſtowenlger trägt die zweidentige Haltung
Amerikas einen Theil der Schuld an der ueuerlichen trotzigen
Haltung Chinas

Eine Shanghaier Drahtung der Daily News meldet die

ſein könne

kaiſerlichen Edikte vom 21 September verleihen Chunyti
dem Bruder der Kaiſerin der jüngſt in Paotingfu Selbſt
mord verübte wie Lipingbeng der in der Schlacht
während des Vormarſches der Verbündeten auf Peking fiel

nachträgliche Ehrungen
Die Nothwendigkeit eines entſchiedenen Vorgehens

wie es Japan betont ſcheint erfreulicherweiſe denn auch bereits
hier und da erkannt worden zu ſein Insbeſondere Frank
reich zeigt ſich wie Delcaſſs s Umgebung verſichert voll
kommen bereit mit den übrigen reſolut vorgehenden
Mächten alſo in erſter Linie mit Deutſchland und
Japan die Jſolirung des von Tuan komman
dirten kaiſerlichen Hanptquartiers raſch herbei
zuführe n Man wird zunächſt die Paotingfu mit Südchina
verbindende Telegraphenlinte zerſtören ſo daß Tuan
von Shanſi aus nicht mehr mit den Vicekönigen verkehren kann
Für die militäriſche Abſperrung der Provinz Shanſt
halten wenn dieſe Maßnahmen nicht durch die Kapitulation der
KaiſerinWittwe überflüſſig gemacht werden ſollte Deutſchland
Frankreich Japan Oeſterreich Jtalien ausreichende Truppen
maſſen bereit Zugleich wird angekündigt die genannten fünf

Mächte ſeien ſtark genug im Yangtſethal Ord
nung zu machen Frankreich würde heißt es ferner keinem
Widerſtande begegnen wenn es in Yünnan und in Kwangtung
entweder allein oder im Vereine mit Deutſchland ſich unter
den von der Diplomatie zu beſtimmenden Modalitäten feſtſetzen
würde

Die internationale Marine ſcheint bereits in eine
umfaſſen dere Thätigkeit eingetreten zu ſein Nach den letzten
Meldungen werden ſämmtliche chineſiſche Kriegshäfen
blockirt beſonders Futſchou und Kanton Zum Schutze
der Transportſchiffe werden von den vereinigten Flotten
ſchnellgehende Kreuzer abgeſandt um den Feind zu
ſuchen Bisher iſt zwar von den chineſiſchen Kriegsſchiffen
kein Ueberfall zu verzeichnen dennoch hat das Abdampfen
der chineſiſchen Flotte aus Shanghai den europäiſche
Admiralen Beſorgniß eingeflößt Jm chineſiſchen Südmeere
werden die Geſchwader verſtärkt werden müſſen ſowohl zum
Schutz der Transportſchiffe als auch zum ſelbſtändigen Handeln
Bisher haben folgende chineſiſche Kriegsſchiffe Shanghai ver
laſſen und ſich auf das offene Meer begeben 1 Kreuzer
1 Panzerſchiff 6 ſchwimmende Batterien 4 Kanonenboote
3 Transportſchiffe ſämmtlich Schiffe alter Konſtruktion

Das Vorgehen der Ruſſen
hat in engliſchen Regierungskreiſen einige Unruhe erweckt
Man betrachtet die Annexion der Mandſchurei durch
Rußland als Anfang der Auftheilung Chinas wovon man
Verwicklungen befürchtet Es verlautet daß England beim
ruſſiſchen Kabinet anfragte ob die Annexion der Mandſchurei
als dauernd angenommen werden müſſe oder ob ſie blos
proviſoriſch ſei
Die Ruſſen planen wie aus Taku vom 24 d M be

richtet wird einen ſofortigen Vorſtoß auf Tong ſchau
Dies könnte zur Zerſtörung der dortigen Kohlenbergwerke der
britiſchen Eiſenbahn und Eiſenbahnwerkſtätten führen Man
wünſcht deshalb in London ſehr daß die Engländer un
verzüglich Schritte thun zur Wahrung der wichtigen
politiſchen ſind kommerziellen Jntereſſeu die mit dieſer
Eiſenbahn verknüpft ſind

Eine Hungersnoth
vroht wie engliſche Blätter melden in Nordching auszubrechen
Die chineſiſchen Behörden haben daher geſtattet Reis nach
Taku zu verſchiffen und 250,000 Pikuls ein Pikul 60 Kilo
ſind ſchon zur Verſchiffnng bereit Die Firmen Jarding und
Butterfield haben ſich erbötig gemacht die für den Transport
nöthigen Dampfer zur Verfügung zu ſtellen falls Vorkehrungen
getroffen werden den Reis in Taknu auf Leichterſchiffe um
zuladen Das Konſularcorps in Taku iſt willens die
Hilfs aktion zu unterſtützen aber die militäriſchen Be
hörden erheben techniſche Einwendungen dagegen Schleunigſte
Hilfe ſoll aber nöthig ſein Der amerikaniſche Konſul Goodnow
fürchtet eine Expedition nach dem Yangtſethal würde dort den
Krieg entfeſſeln

Zu allem Ueberfluß kommt aus Shanghai anch noch die
Meldung daß die Rinderpeſt unter dem von der deutſchen
Kommiſſion für die Truppen angekauften
Schlachtvieh aus gebrochen iſt und großen Schaden
anrichtet

Neue Chriſten Metzeleien
Die Katholiſche Miſſion in Lyon veröffentlicht folgendes

Telegramm

Taku 19 Sept Monſeigneur Graſſi Monſeignenur Fogollag
die Paters Elie und Balat ſowie 7 Nonnen ſind in der
Provinz Schanſi maſſakrirt worden Pater Souvignet
wurde getödtet Jn der nördlichen Mandſchurei wurden
allein im Diſtrikt von Mukden mehr als 1000 Chriſten
enthauptet

Letzte Nachrichten

London 27 Sept Das Answärtige Amt erklärt
offiziös die Meldung der Morning Poſt wonach
Deutſchland an China ein Ultimatum ſtellen und die
Yangtſe Forts beſetzen wolle für erfunden um Deutſchland
und England miteinander zu verhetzen und deren vereinte
Aktion zu verhindern

Shanghai 27 Sept Feld marſchall Graf Walderſee
iſt auf S M S Hertha am 24 nachmittags vor Tſchifu
angekommen die Ankunft in Taku wurde für den 25 Sept
vormittags erwartet



Wetter Ansfichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

29 September Wolkig mit Sonnenſchein milde theils
neblig Auffriſchende Winde

30 September
Strichweiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle
27 September 28 Jtemder

6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeker Millimeter 749,8 749,1i et u 5Feu vWie an So 1 SoMaximum der Temperatur am 27 September 19,2 C
Minimum in der Nacht vom 27 ember bis 28 September 11,8 C
Niederſchläge vom 28 September 7 Uhr morgens 0,0 m

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 27 September morgens

Memel 762 132 W helter Swinemünde 763 112 SSW A
wolkig Hamburg 759 122 SSW 5 bedeckt Borkum 754 13
SW 6 bedeckt Berlin 764 10 S 4 heiter München 766 14
SO 2 bedeckt Wien 766 15 ſtill bedeckt Trieſt 765 22 ſtill
wolkig Petersburg 746 8 SSW 4 bedeckt Haparan da 746 2
WRNW 2 helter Cort 750 132 W 4 wollig Park s

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Hallesche Malzfabrik Reinicke Comp

vertheilt für 1899/1900 13 Proz Dividende bei gleichen Ab
schr eibungen wie im Vorjahre

Hildebrand scheMüblenwerke zu Böllberg Der
Aufsichtsrath beschloss in seiner gestrigen Sitzung tür das
Geschäftsjahr 1899/1900 nach den üblichen Abschreibungen eine
Dividende von 98/ Proz Vorj 13 Proz vorzuschlagen

Die diesjährige Hagel Campagne bei der Vnionv Allgemeinen
Deutschen Hagelversicherungs Ges in Weimar ergiebt trotz der zahl
reichen Schäden einen mässigen Prämienüberschuss dem aber die
eventuellen Kursabschreibungen zur Zeit gegenüberstehen

Bueuos Aires 26 Sept Goldagio 135,90
Rio de Janeitro 25 Sept Wechsel auf London 10

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehbhofe zu Halle
Am 27 Sept 1900

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht
um Verkaufeianden I Qual II Qual III Qual ver z

a b a v a b ſkauf 22

47 Rinder 47davon 9 Oehsen 33 30 9
17 Kühe 32 29 26 1717 Bullen 33 31 28 1730 Külber 46 41 37 3052 Hammel Schake 30 29 26 be203 Schwpipe 69 68 61188 5

Geschäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche
86 Rinder davon 13 Ochsen 17 Kalben 43 Kühe 30 Bullen 51 Kälber72 Schafe 312 Land Schweine zusammen 531 Sehblaehtthiere

Sohlachtviehmarkt h 27 Sept Marktpreise für 50 kg
in Mark erste Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewioht

Auftrieb 111 Rinder und zwar 34 Ochsen 5 Kalben 36 Kühe
5 rn 798 Kälber 460 Stüok Schafvieh 1338 Sohweine und zwar
1328 deutsche aus Ungarn zusammen 2707 Thiere

Ocohsen 1 vollfleischige ausgemästete n 73
2 junge fleischige micht ausgemästete 67
3 wässig genührte junge gut genährte ältero 60
4 gering genährte jeden Alters 66

Kalben 1 vollfeischige ausgemästete Kalben e
u Kühe 2 vollfleischige ausgemästete Kühe e 64

3 ältere ausgemüstete Kühe e 604 mässig genährts Kühe und Kalben e 56
5 gering genährte Kühe und Kalben e 50

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerthes 64
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 609

3 gering genährte 56Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 48
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 42
3 geringe Saugkäl ber 3864 ältere gering genährte Fresser 30

Schafe 2astlämmer und jüngere Masthammel 36
2 Altere Masthammell 333 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren 56582 fleischige e ad J u 543 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
ausländisehe aus

Geschäftsgung mittelmässig Verkauf 101 Rinder und zwar 39 Ochsen
5 Kalben 34 Kühbe 32 Bullen 788 Kälber 277 Schafe 1273 Schweine

Getreicde

New Vork 27 Sept Telegr Rother Winterwelzen
83 Septewber 81 Dezember 84 März 867, Mal 86
Mafs September 49, Dezember 42 Mai 41 Blehl 2,90
Getreidefracht 4

Ohlcage 27 Sept Telegr Weizen September 772,
Oktober 77 I a i September 42

Hamburg 27 Se Weizen loco still loco holsteinischer
156 Koggen loco still südrussischer ruhig cif Hamburg 106 112

108 114 mecklenburgischer 140 153 Hafer stetig Gerste ruhig
Amsterdam 27 Sept Weizen auf ELermine geschäftslos Novbr

gen loco auf Termine ruhbig Oktbr 127 März 130

ntwerpen 27 Sept HakerWeizen rubig
Gerste fest

Roggen ruhig

Zucker
London 27 Sept 969 Favazucker loco 13 rubig Rüben
ucker 11 Käufer 11 Verkäufer matt

Paris 27 Sept Schluss Rohzucker ruhig 88 o loco 289
N Weisser Zucker ruhig Nr 8 per 109kg Sept 29 Okt 29

t Jan 29 Jan April 297g
Kaffee

Hamburg 27 Sept Koffee ruht Vmsatz Sack
Hamburg 27 Sept Vormittagsbericht Good average Santos

Sept Gd Dez 38,59 Gd März 39,25 Gd Mai 39,75 Gd
Hamburg 27 Sept abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept Gd Dez 38,50 Gd per März 39,25 Gä Mai 309,75 Gd
Havre 27 Sept Schlassbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Sept 47,25
per Dezbr 47,25 per März 47,75 Ruhig

amsterdam 27 Sept Java Kaffee good ordinary 35,00

Petroleum7 x Temvurs 27 Sept Petroleum niedriger Standard white loco
r

B remen 27 Sept Börsen Schluesbericht Raflinirtes Petroleum
loco 7,15 Br

Antwerpen 27 Sept Schlussbericht Rakfkinirtes T weiss
per Sept 19,00 Br per OKt 19,25 Br perloco 19,00 boesz u Br

Nov Dez 19,50 Br Ruhig

ne h n a c e a z irk 7,65 do in Philadelphuado Credit Balapoes a Oil City 15 00 w n Leess 9
Spiritus

amburg 27 Sept Spiritas behauptet Sept Okt 18,00 G Okt

Wolkig meiſt heiter Vielfach neblig milde

Paris 27 Sept

Bremen
Pimern 40 Pfg

64 Pfg

ruhiger
Liverpool 27

rois
Jan
käuferpreis

26 SeLondon

epan 17 Pfd Sterl

Bradford 27 Sept
sohäft höhere Forderungen waren nicht durchzusetzen

Garnspinner reservirt
Baumwolle

für Spekulation und Export R i
3liddl amerik Lieferungen

5 Käuferpreis

London 27 Sept
London 27 Sept

1312 ILatrl Zink 19 L strl
t 5 Uhr nachm

999 t 72 PId Sterl 17 6 3 Monate 73 Pfd Sterl 10
Schlusspreise 72 VId Sterl 17 s
selected 79 Pfd Sterl 5 s

Schlussberiecht

Hamburg 27 Sept
27 Sept

Speck kest
September Abladung 42

Antwerpen 27 Sept laParis 27 Sept Schlussbericht Rüböl steigend Sept 72,75 Okt
73,25 Nov Dez 73,25 Jan April 74,00

Wolle
BRremen 27 Sept

Sept

17 h 9

Delsanten Oole
New Nork 27 Sept Telegr Schmalz Western stoam 7,50

do Rohe und Brothers 7,85

Fettwaaren

Rüböl unverzollt fest Icco 63,0
Schmalz

Jan Febr

fest

Sohmalz per Sept 94,

Baum wolle
Baumwolle Rabig

Wollpreise behauptet bei beschränktem Ge

Umeatz
Ruhig

5is T do

Metalle

Kupker stetig

englisches 136 Pfd Sterl 10 8
englisches 18 P

R

Hov 18,0 G Nov Dez 18,00 0

Wilcox

Slorl

Spirikus matt Sept 33,50 1 7
Okt 34,00 Nov Dez 33 00 Jan April 88,90

in Tube
39 Pfg Armour shield in Tabs 29 Pfg andere Marken in Poppel

Short clear middling loco kg

OVpland middl loco

Mohairwolle

4000

Ruhig Sept Okt 55 Kaufer
Okt Nov 5 Verküäuferpreis t e a dofebr März 5 VerMärz April 5 do April Mai 5 5 do Mai Funi

5 Jum Fuli 59 h Werth

davon

Chili Kupfer 720 Lstrl 3 Mon 73 Latrl
Blei span 177 Lstrl engl 18 Latrl Zinn

Tagesumsatz

6 d bis 73 Pld Sterl 28 6d
strong sheets Pfd Sterl s Zinn

Straits stramm Tagesumsatz 5090 t 132 Pfd Sterl 10 s 3 Monate
128 Pfd Sterl s äd

Makler
hest

Blel fest
2 8

r

u gewöhnliche Marken 19 Pfd Storl

6 d burg 480 Pfg di e Tonne bezahlt

19 Pfd Sterl 108 d gewalztes za S besongRie r 176 eua Stgri äie Tonne ehe 23 Frd Sierl v
a 27 Sept Vorm 11 Ohr 5 n witnumbors warrants 66 sh 19 d per Kasse 66 MixedGlasgow 27 Sept Gehinaa Rohoisen treg Fian

warrants 66 sh 6 d Warrants Middlesborough III ch um erAmeiteordam 27 Sept Bapnoazinn 77 e F

Wasseratände bedeutet über unter Null

Saale aund Vnstrud Fern
Artern Brückenpegel 26 Sept 0,34 27 SeptWeissen fels Oberpegel 2,32 1 2,34

do Unterpegel 0,34 622e FlsoAlsleben Ohberpegei 26 225 27 22do Unterpegel e 04 Luo2 l 2F 0,68 9469 7Kalbe Oberpegel I1,40 140 1do Unterpegel 0,06 le 2Moldaun Iser Eger Blhe

Sept FalſWuehsf Sept a c
Budweis 26 0,10 4 Torgau 27 9,03 2Brag 0,501 1 Wittenberg 0,79 1Jungbunzlau 0,10 Josslanu 0,26 1 TLann 9451 2 EBarby 4 0421 l 7Pardubitz 9,32 dlagdedurg 0,63 8 T
Brandeis 9,21 1 Tangermünde 1,06 2 JMelnik 0,65 Wittenberge 40,68 TIeitmeritz 0,58 2 Pöämitz Peg 26 0,07 1 T
Aussig 27 9,44 1 auenburg s JDresden 1,73 1Aussig 27 Sept Von den oberen Plätzen werden 6 cm Fall
meldet Ieutige Fahrtiefe Zoll österr Alass Fracht nach Megde

Nordd Eiswerked en t er Deutsche Kypoth Pfanädhriefel Baroper Walzwerk 115,2 iaſ
6 mnibus Gesellscha Berzelius 96,59Berliner Börse Oppeln Portl Cem 12 t14 50b Rontenbriefe Bismarckhütte 10 2 u

vom 27 September Orenstein Koppel 20 164,90620 Anh Dessauer Pfäbr 4 92 250 Concordia Bergwerk 21 268
d e h Passage 3 81,500 D Gr K B IV r 110 2 98,002 Gonsolidat Bergw G 25 336 5Ergänzung zu den Notirungen Sangerhäuser Masch 22 278 00b do V x2 100 3 91,626 Gonsol Marie 4 77006

im gestr Abendblatt Saxonia Cement 14 121,0060 do J unkb b 1900 4 98 520 Duxer Kohlen Kon 9 76 b
Schäfer u Walecker t 3 62,90b20 do V II unkb b 1903 4 99,906 Gelsenkirch Gussstahl 14 129 ch

Bank Diseonto Sehlesische Cement 1I7 ,158 1064B do VIII S b 1905ukb 3 91,505 ITarzerEisenw Lit A B es e

a 4 4 le 8 4 ObBerlin Wechsel 5 Lomb 6 Schwartzkopff 14 200,15020 do T u IXa bis 9nk 4 1090,090 fnowrazi Steinsalzb 73 tAmsterdam Z Rrüseso 3 Siemens las Inäueir 17 520 95 Dentseh Grundsch Obl 4 88 u Kattowitzer 14 189 95
Petersburg 8 Wien Siemens Halske 110 159 756261 do do V VI 4 98,82 Königin Aſarienhütt 6 74 001,ondon à Paris 3 tettiner C idi 300 r Deuts Hyp Pfd VII s 500 aondon ars 3 Stettiner Cham Didierſs0 398,0060 Deuts Hp B Pfd VII 4 282 Leopoldsgr Edderitz 695,390

Sudenburg Alaschin 86,256 do u Ia conv 4 98,590 IPnise Tiefbau konv 0 l 71 756 tDeutsohe Fonds u Staatapap Ver Köln Rottw Pulv 12 192 2 c Hamb IIypothek Pfd do do St Pr 114
Harmer Stadtanleihe 3 Vereinsbrauerei Artern 67,101 ,00620 S 251 3109 unk 1925 4 100,00b Magdeburg Bergwerk 35Berliner Stadt Obi 3 97 900 Westtk Draht Industrie 11 135,7561 do unk bis 1900 4 98,50b2 Marienhütte Kotzenau 5 00 bdo do 1b0s 92 do Union ſony 16 40 501 880 unke 1908 2 92 c Mlend Semvert St Pr G L119
Magdeburger St Anl 3 90,600 do 60/0 St Pr do S 46 190 uk 1905 I 91,00 Niederl Kohlen 7 117,0 u

do do nouol 4 Vittener Guss 18 173,9062 do alte u con 3 90,7502 Rhein Stahlw Lit C 16 161,50Westpr Prov Anl 3 Wilhelmshütte conv 12 1190,00B Hann Bod Pf L uk 1904 3 95,000 Sehlesiseh Zinkhütten 27 372
Bad Stuats Eis Anl 3 e 92 49b2 Auckerlabr Fraustadt 12 154,00b2 do do II 3 92,900 Stadtberger Hütte I1 155 000
Bayrische Anleihe 3 92,00b26 Meininger Hyp Pfab 2 921 00 be Wurm Revier 7 120 258
rnunscir Tr T 128 90b Dentsche Rigenb Prior Oblig 45 II unkdb bis 1900 7 S Senln r Anth 37,131,500 Mai S do s 9 9 bah er 3 600 h u ab Vräm PIdbr 128 708 Oblig v Indnatr u Bergw GozMeininger 7 oose 23,25b2 Ostprouss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pfdb 4 37
Oldenb 40 Thir ILoose 8 125 10b26 c IV V e b 1903 z v Allg Elektr Gesellsch 4 98,60r

stpreussische 99 7 so x S 7Ausländische Fonäsg Doutache Bisenhb St Prior Pom i r 1900 uk 97 00 r en rer h 97,198
er a v hregaa Varsciur T do VII VIII 1904 uk 7 98 25626 Dessauer Gaa 4 104,80b10Argent Gold Anl 590 4 67 Cha bar arschau r 82 Posensche 100,650B Dortmunder Union 103 40bdo innere do 41,0 orkmund Gronau B 8,156,09b26 5 SBarletta 100 Lire Loos 17 u Sfarienb Atawiawe 5 B Berl Ptordeh Lu II at/ 95 40b38Bukar Stadt An 1584 2 84 75626treuss Südbaun 6 r S h u a geren 70
ds o 1888 85 u 5 u la 98 760 e bie i a 96 795r a 4 84 90b20 do XV ukb 1905 28 75626 Naphta Obligationen 4 95 256r 51 97 250 do V ukb 1904 z 5 Norädeutseher Hloyd 4 25ba6D l 597 r Centrb Pfdbr 1900 98 90b26Oberschl Eizen Ind 4 95,256do v 1895 637 Rigenb Prior Obligationen r l 3 90 r r6 f97 006 do do 1900 29 90 b v Tiele Winkler 433 6 866 16br Iital e s 56856 do do 1906 s 99,30526 Zoologischer Garten 4 98,00845 v i898 e 73,300 do Miitelmeerb Sttr 4 756 Pr p B VI 377 h

Egyptisehe priv Anl 3 hemberg Czernowitz 4 do do V III Zu a 8S do do do a S0oeet Fr Staatab gar 9 85300 Pr kdbr 11 1905 z 90 756 Bank AktienFreipur 15 Fr I o0se 25,20b6 do Ergänzungsn 3 83,500 do XVIII ukdb 1908 109,006
Griech an es 0b do Goid Pr 897 do I 4 Hont g en Kaenvwöns Goldrente 30 7502Desterr Lokatbahn 496,500 do X u KAluk 1010 199,022 Berg Mark B i FElpt 897do Kkons Goldrente e plI Zi 94 096 8 2 146,500do Monopol Anl 41 906 do Vordwestbahn 6 do Kleinb Ob P 1904 48 100 090 Börsen Handelsverein 7
do Gd Anl v 1890 37,406 Jüctöster Buhn omb 3 66,990 43 c 15 on p 9 zr S Cob Goth Kredit Ges 91,626

Lissabon Stadtanl 1886 l er J 101 250 40 n I unt 1910 4 Cöln W u Komm 8 1601 366
6 20b2B Ung Nordosth Gold O 7 r Danziger PrivatbankMaläna 10 re Lacgel o Vieh Silb Ru W Baer I III V z 0990 Peuleche Grundeenulä 7 135 770

Mexikaner Anl à 100 5 98,30beBlwangorod Domhbr gar 4 192,0 b ukb b 1905 z 5 22 e do Eſfekt B Hahn 82115 500
do à 20 5 00be Koal Woroneseb Obl 4 94 80620 II u IV 1904 3 20,200 o ifypoth B Berl 6r7 116 a

Norweg Staats Anl 8813 hark A4s Obl 89 4 96 10b20 u 1808 z c Lresdener Bankverein 8 113,90 eOesterr 1860er Loose 4 113 80B Kursk Kiew 2 95 10b20 VII unkdb 1908 29822 Hsesener Kredit 8 136,30020
Rumün 59 An 81 a 5 Mozeo Kiew Woron 4 94,95626 Sächsische 2 200 Gothaer Privatbank 7Russ Gold R 1884 87 5 e n n e e 4 95 900 53 e z 5 do Grundkreditb 7 122,306
do Orient Anl II 4 Mosco Kjäean 4 95,99d o r t u Ramburg Hypoth B s 148,750do 40 III Mosco Smnolensk 6 94,80 v estpr ritt I I Bl 3 Königsberg Vereinsb 6r7,113 406do Nicolai Oblig 4 96,50 be rel Griäsi 18899 4 7 Eommersche 1100 108 eipriger Bank 159,250äo Boden Kredit 5 D jüsan Koslow 4 94,80B Posensche 4 190 ,90B übecſer Kommerzhb 8do 38 do gar 3 91,20b Kjüean Uralsk a ukd S Erenssisohe D Magdeburger Privatb 6

p Pramv A 18641 5 Rjagehk ihre m 4 i t 9955 Nordd Grund Kredit 51866 5 1281 5 re 94,720 Pr Hyp B Spielb 6 128 0Sehwea St Am 1886 z Rybinsk Bologoye 94,900 ätt G Preus nie Be oädo o 16001 95 r Sdwihahn 44 96 Ber e u ä A ealredit Bankdo Hyp Pfdbr 18781 494 7 c Pranskaukasische 3680,60b26 Aplerbecek 2 1103,9062 Rheinische Bank 9 99,506
Türkische Anleihe D 1 I5br Varzehau Wiener Wer Arenberg Bergwerk 75 570,000 Wilhbeima Mgd Allg V tat

do Administ 5 58 0 be do IR Sor 4 953 50b S mdo 400 Fres Loos C6 c wiegen h 4 26,200 Leipziger Börse 27 September
e r I A a i21 10b20 lanitoba e o 906 4694,70 b Zt M Zt uo Staats R 27 71 h orthern Pac I b 1921 Buane Vopt n 2 8 Man Gew 55 F

do Eret 192,756260 T xt 4 25 do 500 81 502 a do F 37 7 506do äen Lien 30 5 1,5 40 Em 1875 37 506r e S auisu 8 Fr re 1081 2 Th S 8tadtöbl 4884konv 92,250A G f Anilinfabr 15 226 50b261 do do äo 6 107,100 390 Slantaanl 1855 100 90,00B 3 do 1876konv 92 25d
Admiralsgarten Bad 4 83,256 Central Pacifi 5 2 do 67 Kv 49/0 500 94 10 b 3 Ab andoblig 1000 94,256J po c 2 96 605 z 8r Steingut 4 74 40b 5 3 Landrentenbr 500 93,756 31 do do 500 94,250r r5 195 25620 Anatol I 2040 M 5 95 99 ba rBauges Berl Chrl i Liq 513 006 f II 2640 M 5 e 25 t Div Tisenb Stamm Akt Div

n 75 378,900 Macedonische G O 3 654,756201 15 Aussig Tepl 500 fl P ei pr Elektr Werke ſ 500m Weiger Jute i 135,256 Portug Eisenb O 1886 3 61 500 73 Böhm Nordbabn 133,60b20 do elektr Strassb 24 996
erl Anh Maschinen 188 30b26 do Ah 82 do 14 Buschtiehrad Lit A 8 do Gr elektr Strassb 159,7561889 4 82,00 brin Da rei 3 i 13 do o B do e e 7 oo Brauerei Königst 99,79b26 100 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 205,00do Union Grat weil 120 90 b Fisonbahn Stamm Alctien 6 üraz Röte 12 pe Kammgarusp 161,9726

Brsl Risenb Linke 16 223 25ba6 hen Maseiriehf 130,996 22 Marienburg MIawia 71,906 12 do alzt Schkeud 156 906
Breslauer Oelwerke 79 79 b Buschtiehrader B o 16 do Wolhkämmedei 23 756do Strassenbahn 14 174 090 Halberst Blankenb Div Tisenh St AKt 100M Mansfelder Kuxe 1045tab

er ren F Jura Simpl kv Westb 4 l 89,006 6 Dux Bodenb Lit A r Halle 110,006harlottb Wasserwerk a 279 00 6 do n h sächs Kammg SChem Fabr Schering 2 229,996 Ausländ Bisenb Stamm a 5 Aarienburg Mlawka 74,500 ZSuehs AL F Hartm 138,003
Chemr Masch Zimm 14 134 10b26 Stamm Prior Aktien 16 Suüchs Wehbstuhl
Dessatter Gas 327 Kurie Tepine s Div Bank u Kredit Akt 15 m Sohönherr 172 7eoh 102,000 J Aussig Teplitz e 8 77 Thür Gasges pz2 236,0e Geiin er 33 262 90b160 Böhmen Nordbahn 7 t re 72 15 do Sinn 231 090
Ditsche Jutespinnerei 10 128,90b20 Galiz Karl Ludw 5 72 Gothaer Privathb e o 8 S Thür Br V St
Eiberfeld Färbenfabr 18 28909 256 Graz Kößach 6 10 2 Leipziger Bank 159 750 8 do St Frior
Erdmannsdorf Spinn 6 25b26 Kazohau Oderberg 7 8 do Hypoth B 181 750 Zeiteer ar u S 142Freund MMaseh Konv 21 362,000 Kronpr Rud St Sch ob 7 do Kred u Sparb 117 750 7 do do Ohlig 96 006Görlitzer Eisenbbed 18 222 006 emborg Ozernowits 6 7u Süops Bann ar 120 8 Zuekerfabr Glauzig 124 75ba0

Stahl 82 90616 Oesterr Nordwestb Zwieox a Zuckerraft Halle i voe e u e e B Fipe halb Zwickaueransa Dampfschifk 122 b 25 201 o Ausl Vigenb Pr OblHarburg Sien Gummi t er r e 2 Div Tnanstrie Papiers Si Cuseig Topit ter 87,260
Harkort st Pr Konv u ver e 19 fobemn Werkz Zim ſ133 6000 4 Böhm Nordbahn 7r Konv 10 Gröülw Eepigrtanr 6 äo do Gold 97,306Hirgeherra 7,1 T D Iyangor Dombrowo 5 l 3 do Sobldvsehr 99,00B 4 Buscohtiehr 1896 stör 98,256
irsehberger Masach Kurs Kiew O Dörstewitz Rattm 65,090 4 do do 93,256Keyling Th Eiseng zu z i Warschau Terespol 5 9 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72Kola dfusener Baw Warzehau Wien 26 Sie e w de Wiedo eony 25 22 Geruer Jutesp u W 255,00ß 3 DaxBodenbaeh 2,592Kurfürstend Ges i Liq 697,906 12 Gerwania Schwalbe 133,00ß 5 do Em 1671La Veloce Ital D 233 Gotthardbahn 139,69B 39 Gersd Stkb V St A 988,00B 5 do äo 1874Idw Löwe Co 234 329 50b36Ital Meoridionaux 73 do Ao Pr A i I19de Graz Könacher 99,100

Malerei Wrede 2280 Lüttieh Timburg O 69 o do äuo II 10006 6 o Em v 1871 u 72150 262Magdeburger Baubank 7 Schweiz Centralbahn 88 146 260 o Haüleeehe Str B a Kaschsu Oderderg 92 256
Magdeb Strassenbahn i 165 52 b do Kordostbahn 49 86,9 5 KRette Elbeeh G Akt 74,098 4 Preg Oux Golä

aschin Breuer I0 ne 758 1 do Unionbahn 4 81,106 6 Körbisd Zuokerfo I118,90 do Soeuroder Kunstangtalt 9 187 t 5 ein Banbank 104,008 5 Prag Turnnav
Mit Unſterhaltimgs ſatt
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S
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